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Moraltheologie 
Wintersemester 2023/24 

 
Prof. Dr. Johannes Brantl 

Hinweis: Im Wintersemester 2023/24 werden die Lehrveranstaltungen von Prof. 
Dr. Brantl aufgrund eines Forschungsfreisemesters von Dr. Samuel Acloque und 

Prof. Dr. i. R. Gerhard Beestermöller gehalten 
 

Raum E 245; Tel. 201-3540 oder -3524 
E-Mail: brantl@uni-trier.de 

 
Wissenschaftlicher Assistent 

Dr. Samuel Acloque 
E-Mail:  acloque@uni-trier.de 

 
Lehrstuhlsekretärin: 

Andrea Muthers; Raum E 311; Tel. 201-
3524 E-Mail: muthers@uni-trier.de 

 
 

90304334 Problemfelder der Bioethik I 

MT 20A (LP 3,75) in Verbindung mit Bioethik II 
B.Ed. 5B (LP 2,0) 
BA/N 7 (b) 5. FS  
BA/H 7 (b) 5. FS 
MA/ThE 8(b) (o. theol. Vorkenntnisse WP) bzw. 
10(a) (m. theol. Vorkenntnissen WP) 
Wahlpflichtmodul Psychologie im Bachelorstudiengang 

Acloque 
 

 

Vorlesung, 2 SWS, Do 16-18, N 2 
Beginn: 26.10.2023 (14-tägig) 

 
I. „In einer Ansprache an das italienische nationale Komitee für Bioethik hat Papst Franziskus am 

28. Januar 2016 dargelegt, dass die Bioethik vor allem dazu ins Leben gerufen wurde, eine 
kritische Untersuchung im Hinblick auf die Entwicklung der Wissenschaft und der 
Biotechnologien unter Wahrung der Würde der menschlichen Person zu gewährleisten“ (Ralph 
Weimann mit Bezug auf Papst Franziskus). Schwerpunkte der Vorlesung werden einerseits 
Herausforderungen und Grenzen biotechnischer Entwicklung aus anthropologischer Sicht sein. 
Andererseits geht es um den Beitrag, den eine Theologische Lebensethik (Eberhard 
Schockenhoff) zur Humanisierung modernen und zukünftigen Fortschrittsdenkens leisten kann.  
 

II.  Dürr, O.: Homo Novus. Vollendlichkeit im Zeitalter des Transhumanismus. Beiträge zu 
       einer Techniktheologie, Münster 2021. 
 Ernst, St.: Am Anfang und Ende des Lebens. Grundfragen medizinischer Ethik, Freiburg 

i.Br. 2020. 
 Schockenhoff, E.: Ethik des Lebens. Grundlagen und neue Herausforderungen, Freiburg i. 

Br. 2009.  
 Weimann, Ralph: Herausforderungen und Gefahren in den aktuellen bioethischen Debatten 

(Schriftenreihe der Aktion Leben e.V.39), Weinheim 2017. 
 

Modulprüfung (180-min. Klausur) über 20A+C im MT 
Modulprüfung (mündlich) über 5A+B+C im B.Ed. im SoSe 
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Modulprüfung (mündlich) über 7 (a)+(b)+(c) im BA/H und BA/N im SoSe 
Modulprüfung (mündlich) über 8 (a)+(b)+(c) im MA/ThE im SoSe  

 
Modulprüfung (180-min. Klausur) über 10(a)+(b) im MA/ThE  
Modulprüfung (mündlich) im Wahlpflichtmodul für den BA Psychologie 

 
 

90304335 Problemfelder der Bioethik II 

MT 20A (LP 3,75) in Verbindung mit Bioethik I 
Wahlpflichtmodul Psychologie im Bachelorstudiengang 

Acloque 
 

 

Vorlesung, 1 SWS, Do 8-10, E 139 
Beginn: 02.11.2023 (14tägig) 

 
I. Fortsetzung bzw. Vertiefung der zweistündigen Lehrveranstaltung "Probleme der Bioethik I" 

Die Vorlesung dient als praktische Vertiefung der Veranstaltung „Bioethik I“. Wie eine 
theologisch-ethische Orientierung das eigene Problembewusstsein in Fragen bioethischer 
Debatten schärfen und zum selbstreflektierten Handeln beitragen kann, wird anhand ausge-
wählter Fallbeispiele konkretisiert. Auf diese Weise lässt sich das sittliche Tun auf den moral-
theologischen Prüfstand stellen. Zur Vorbereitung auf die jeweiligen Sitzungen werden Texte 
für das Selbststudium bereitgestellt. 
Zielgruppe: Für Studierende im Vollstudium Magister Theologiae (Modul 20A); es handelt sich 
um die 3. Stunde der insgesamt dreistündigen Lehrveranstaltung zur Bioethik. 
 

II.  Maio, G. (Hg.): Abschaffung des Schicksals? Menschsein zwischen Gegebenheit des  
       Lebens und medizin-technischer Gestaltbarkeit, Freiburg i. Br. 2011. 
 Maio, G. (Hg.): Die Kunst des Hoffens. Kranksein zwischen Erschütterung und 

Neuorientierung, Freiburg i. Br. 2016. 
 Schaupp, W./Platzer, J. [Hrsg.]: Der verbesserte Mensch. Biotechnische Möglichkeiten 

zwischen Freiheit und Verantwortung, Baden-Baden 2020. 
 Schockenhoff, E.: Ethik des Lebens. Grundlagen und neue Herausforderungen, Freiburg i. 

Br. 2009. 

 

III. Für Studierende im Wahlpflichtmodul für den BA Psychologie ist diese Veranstaltung ein 
„Kompaktseminar“ 

Modulprüfung (180-min. Klausur) über 20A+C im MT 
Modulprüfung (mündlich) im Wahlpflichtmodul für den BA Psychologie 
 

 
90304320 Leben im Geist und in der Nachfolge Christi 

MT 9C (LP 2,5) 
MT 15A/B, MT 23A/B/C (LP 5,0) 

Acloque 

 

Vorlesung, 2 SWS, Mi 16-18, E 52 
Beginn: 25.10.2023 

 
I. „Am Anfang des Christseins steht nicht ein ethischer Entschluß oder eine große Idee, sondern 

die Begegnung mit einem Ereignis, mit einer Person, die unserm Leben einen neuen Horizont 
und damit seine entscheidende Richtung gibt“ (so Papst Benedikt XVI. zu Beginn seiner 
Enzyklika Deus caritas est). Menschen aller Jahrhunderte haben in Jesus Christus diese 
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richtungsweisende Begegnung erfahren und sind seinem Ruf gefolgt. So vielfältig und 
individuell Biografien auch gestaltet sind, eines verbindet all jene, die sich der Nachfolge Jesu 
verpflichtet wussten und wissen: Sie nahmen und nehmen Maß an der Proexistenz als einer so 
fundamentalen Haltung Jesu (Johannes A. Kudera mit Bezug auf Heinz Schürmann). Gerade 
im christlich geprägten Trier finden sich zahlreiche Zeugnisse von Orten und Personen, an 
denen deutlich wird, was ein Leben im Geist und in der Nachfolge Jesu konkret werden lässt. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung begeben wir uns auf spirituelle Spurensuche, nicht jedoch 
im Elfenbeinturm des Fakultätsgebäudes, sondern inmitten der Trierer Innenstadt. 

II.  Balthasar, H. U. von:  Gottbereites Leben, Einsiedeln 1993. 
 Benke, Chr: In der Nachfolge Jesu. Geschichte der christlichen Spiritualität, Freiburg i. 

Br. 2018. 
 Kudera, J.: Die Proexistenz Jesu und das Ethos der Nachfolge. Von einem 

christologischen Grundbegriff zu seinen moraltheologischen Implikationen, Regensburg 
2015. 

 Sauser, E./Acloque, S.: Trierer Heilige. Mit den Freunden Gottes die Stadt verstehen 
lernen. Völlig neubearbeitete Auflage durch S. Acloque, Trier 2017.  

 

III. Diese Veranstaltung wird in Gestalt eines Seminars durchgeführt, das sowohl den Leistungs- 
nachweis im Modul 9C in MT ermöglicht als auch die Gelegenheit zum Erwerb eines Semi- 
narscheins in Modul 15 oder 23 in MT bietet. Es ist allerdings nicht möglich, gleichzeitig ei- 
nen Leistungsnachweis für Modul 9C in MT und einen Seminarschein für Modul 15/23 zu 
erwerben. 

IV. Voraussetzung für eine prüfungsrelevante Studienleistung im Modul 9C (2,5 LP): Aktive Mit- 
arbeit in der Lehrveranstaltung und Vorbereitung einer Seminareinheit (einschließlich eines 
ca. 4-6 seitigen Thesenpapiers). 

Voraussetzung für einen Seminarschein im Modul 15 oder 23 in MT (5,0 LP): Aktive Mitar- 
beit in der Lehrveranstaltung einer Seminareinheit (einschließlich eines ca. 4-6 seitigen The- 
senpapiers) und Erstellung einer Seminararbeit. 

 
 

90304232 Aktualität der Ethik heute 

MT 3C (LP 1,5) 
Wahlpflichtmodul Psychologie im Bachelorstudiengang 

Beestermöller 

 

Vorlesung, 1 SWS, jeweils donnerstags, 14-16, in Raum C 1 
Termine: 26.10.2023; 23.11.2023; 30.11.2023; 07.12.2023; 11.01.2024; 18.01.2024; 
25.01.2024; 01.02.2024 

 
I. Darf ich mit meiner Freiheit tun und lassen, was ich will, solange die ich Freiheit anderer nicht 

verletze? Gibt es Gerechtigkeit und Ungerechtigkeit? Welche Politik ist die richtige? Wie lässt 
sich der Frieden sichern? Die Kette der Fragen ließe sich leicht fortsetzen. Die 
Lehrveranstaltung entfaltet die Aktualität ethischer Orientierung anhand ausgewählter 
Gegenwartsherausforderungen. 

II.  Ricken, Friedo, Allgemeine Ethik, Stuttgart 2013. 
 Korff, Wilhelm, Theologische Ethik, Eine Einführung, Freiburg i.Br. 1979. 
 Korff, Wilhelm. Wie kann der Mensch glücken? Perspektiven der Ethik. München 1985 

(https://epub.ub.uni-muenchen.de/4551/1/4551.pdf). 
 Chittilappilly, Paul Chummar, Ethik der Lebensfelder, Freiburg 2010. 
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Modulprüfung (120-min. Klausur) über 3A+C+D im MT 
Modulprüfung (mündlich) im Wahlpflichtmodul für den BA Psychologie 


